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Stadt Eisenhüttenstadt  

Der Bürgermeister 

 

 

           25.03.2026 

 

 

Bürgerbudget – Vorschlag 20 

Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihren Hauptwohnsitz in der Stadt Eisenhüttenstadt 

und zum Stichtag 31.03. das 16. Lebensjahr vollendet haben, sind berechtigt, 

Vorschläge für das Bürgerbudget einzureichen und über die Vorschläge abzustimmen. 

 

Auf dem Vorschlag ist der vollständige Name, die Anschrift, das Geburtsdatum und 

eine Kontaktmöglichkeit anzugeben. 

 

Für eine genaue Prüfung sind detaillierte Angaben zum Vorschlag, eine 

Kostenschätzung, der Titel der Maßnahme sowie wenn möglich ein konkreter Standort 

anzugeben. 

 

Jeder Vorschlagsberechtigte kann einen oder mehrere Vorschläge abgeben. 

 

 

Vorschlag 20/ Idee zum Bürgerbudget 

 

Eingegangen am: 

 

Titel des Vorschlags: 

 

Beschreibung des Vorschlags:  

23.03.2026 

Geschwindigkeitsbegrenzung vor Schulen/Verkehrsberuhigung   

Ich bin Anwohner in der Kastanienstraße neben der Goethe-Schule. 

Über Jahre versuche ich beim Ordnungsamt eine Geschwindigkeitsbegrenzung im 

Bereich der Schule und Turnhalle zu erreichen. Ohne Erfolg! 

Es wurde zwar ein Tempolimit von 30 km/h nicht vorhanden.  

Gegenüber der Schule ist ein neuer Kinderspielplatz, der an den Wocheneden sehr oft 

von Familien und Kleinkindern genutzt wird.  

Vorschlag  

Zwischen Anfang Turnhalle und Ende rotes Schulgebäude eine Geschwindigkeit von 10 

km/h und Anbringen von 2 Fahrbahnschwellen, um eine Geschwindigkeitsreduzierung 

vorzunehmen.   
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Die Kostenschätzung für das Projekt: 

 

Kategorie: 

 

  

2 Fahrbahnschwellen 3 m Länge / 5 cm Höhe, je 466,72 Euro plus Montage 2 Schilder 10 

km aufstellen.  

Gesamtkosten: ca 1.500,00 Euro  

• Kinder- und Jugendförderung, Kitas, Schulen und sonstige Bildungsstätten  

Dieser Vorschlag könnte für alle Schulen erweitert werden!  

Weiterhin wäre zu prüfen, ob ein Fußgängerschutzweg auf Höhe des Durchgangs 

zwischen dem weißen und dem roten Schulgebäude angebracht wäre, da viele Schüler 

nach Schulschluss, ohne zu schauen, auf die Straße laufen.  


